
  Neue Sekretärin   
  im Pfarrbüro  

  Einsatz in 
Ecuadors  

  Regenwald   
  Truhenorgel ist  
  angekommen  

  MAI BIS AUGUST 2023  



Weshalb gehen Menschen in die Kirche? Oder kon-
kreter gefragt, warum gehen Sie in die Kirche? Oder 
auch: Warum gehen Sie nicht in die Kirche? Was 
suchen wir Menschen dort? Was erahnen wir da? 
Wonach sehnen wir uns? Oder auch: Was finden wir 
an einem ganz anderen Ort? Spannende Fragen, die 
wir uns immer wieder stellen sollten, nicht nur ange-
sichts der Umfragewerte und Zahlen derer, die aus 
der Kirche austreten. Und nicht nur, weil wir auch 
in Ilmenau beobachten, dass die Zahl der Gottes-
dienstbesucher:innen rückläufig ist.

Ich frage mich das auch und will mir selbst 
immer wieder darüber Auskunft geben. Ich 
bin oftmals sehr berührt, wenn ich in einer 
Kirche bin, einfach so, als Besucherin, und 
natürlich auch bei Gottesdiensten oder 
Konzerten. Viele Menschen haben das Ge-
fühl der Erhabenheit / der Ehrfurcht, das 
sie dann ergreift. Als wehte sie der Geist 
Gottes dort an und flüsterte ihnen eine 
frohe Botschaft ins Ohr. Oftmals fließen 
auch meine Tränen, einfach so. Ich stehe 
dann vor Gott und spüre, dass ich gemeint 
bin, dass ich angesehen werde, dass mein 
Leben da liegt und umhüllt ist vom Mantel 
göttlicher Liebe. Klar, manchmal habe ich 
konkrete Sorgen, die mich bedrücken und 
die ich dort aussprechen kann. Manchmal 
denke ich an bestimmte Personen und 
bete für sie. Manchmal spüre ich, dass an 
diesem Ort schon so viele Menschen vor 
mir gestanden, gebetet, geweint oder sich 
unbändig gefreut haben. Auch das gehört 
für mich zu diesem Gefühl des Ergriffen-
seins.

Im Gottesdienst ist das für mich nochmal 
anders, aber eigentlich ist es dazu auch 
wieder sehr ähnlich. Ich lasse mich ein auf 
eine Gemeinschaft und lasse mich tragen 
von all denen, die auch kommen mit ihrem Leben und ihren Fragen – und dann trägt uns 
Gott. Ich spüre etwas von dieser göttlichen Klarheit, die mir einen Weg weisen will durch 

„Es ist eine Illusion anzunehmen, Menschen gingen in die Kirche, um dort Gott zu finden. 
Solche Begegnungen und Treffen finden statt, um Gott zu teilen: Jeder bringt etwas mit von 

Tasche, was du bereits weißt von Gott, der schon mal mit „Strömen der Liebe“ auf dich ge

dich, der nicht ganz genau weiß, was das soll.“

Ja, lasst uns „Gott teilen“, wenn wir zusammenkommen in der Kirche. Das ist es, was uns 
Kraft geben kann. Natürlich kann ich Gott auch anderswo erfahren. Draußen in der Natur 

mit anderen, die sich auf ähnliche Weise einlassen auf die großen Fragen des Lebens und 

 Herzlich grüßt Sie Ihre Pastorin Magdalene Franz-Fastner

Gott teilen in der Gemeinschaft

Ostermorgenfeier 2023 Foto: Beate Grimm
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Wonach sehnen wir uns? Oder auch: Was finden wir 

dienstbesucher:innen rückläufig ist.

Gottes dort an und flüsterte ihnen eine 
frohe Botschaft ins Ohr. Oftmals fließen 

den Dschungel meiner Fragen. Ich spüre diese göttliche Kraft, die mich aufrütteln und mir 
guten Mut zusprechen will. Ich spüre dies in der Gemeinschaft. Wir können aussprechen, 
was uns berührt und beschäftigt, können es singen, beten oder hören – alles das, was jeder 
Seele Raum gibt. Wie wohltuend ist das!

Dorothe Sölle hat es einmal sehr schön formuliert:
„Es ist eine Illusion anzunehmen, Menschen gingen in die Kirche, um dort Gott zu finden. 
Solche Begegnungen und Treffen finden statt, um Gott zu teilen: Jeder bringt etwas mit von 
Gott, um es in der Gemeinsamkeit miteinander zu teilen:
Du bringst deinen Hunger nach Gott mit, dein Stückchen Freude im Leben hast du in der 
Tasche, was du bereits weißt von Gott, der schon mal mit „Strömen der Liebe“ auf dich ge-
regnet hat – das alles bringst du mit. Vielleicht ganz klein, zerknittert, verschrumpelt – du 
bringst es mit.
Ohne dich ist Gott kleiner! Und mit dir feiern wir den geteilten Gott, wir loben, schimpfen, 
klagen, wir rufen Gott näher herbei.
Den Himmel erden – in uns und mit uns und nicht ohne dich, die da neben mir sitzt, und 
dich, der nicht ganz genau weiß, was das soll.“

Ja, lasst uns „Gott teilen“, wenn wir zusammenkommen in der Kirche. Das ist es, was uns 
Kraft geben kann. Natürlich kann ich Gott auch anderswo erfahren. Draußen in der Natur 
oder bei mir im stillen Kämmerlein. Das brauche ich auch alles. Aber dieses Verbundensein 
mit anderen, die sich auf ähnliche Weise einlassen auf die großen Fragen des Lebens und 
die sich dann tragen und berühren lassen von Gottes Geist – das brauche ich auch. 

 Herzlich grüßt Sie Ihre Pastorin Magdalene Franz-Fastner
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Seit 15. März arbeitet Frau Shehla Zaman mit 20 
Wochenstunden im Gemeindebüro, als Elternzeit-
vertretung für Frau Elisa Römer. Die Neubeset-
zung war notwendig geworden, weil Frau Conny 
Proksch gekündigt hatte. Vielen herzlichen Dank 
an dieser Stelle für die Arbeit, die Conny Proksch 
für unsere Gemeinde geleistet hat!
Shehla Zaman stammt aus Pakistan und lebt seit 
2015 in Deutschland. Sie ist verheiratet und hat 
3 Kinder. Sie gehört zusammen mit ihrer Familie 
dem katholischen Glauben an. Diese und andere 
Christen gehören in Pakistan zur absoluten Min-
derheit. Sie werden dort unterdrück und verfolgt.
Elisa Römer hat die Elternzeit bis zum 23.5.2024 
verlängert. Sie ist dennoch mit 7 Wochenstunden 
geringfügig beschäftigt. An dieser Stelle sei auch 
ihr sehr herzlich für all ihren Einsatz und ihre Mühe 
gedankt, die vielfach über dem vereinbarten Zeit-
maß liegen.
Wir wünschen Frau Shehla Zaman für ihre Tätig-
keit alles Gute und Gottes Segen.
 Magdalene Franz-Fastner

Neues aus dem Gemeindebüro

Damit der Gemeindebrief in allen Haushalten unserer 
Gemeindeglieder – also bei Euch und Ihnen – landet, 
braucht es viele helfende Hände. Wir danken allen 
Austragenden ganz herzlich und freuen uns, wenn 
wir weitere Unterstützung bekommen! Aktuell sind 
leider einige Straßen ohne Verteiler*in. 
Wenn Sie Lust auf einen kleinen Spaziergang haben, 
mit dem Sie auch noch Ihrer Kirchengemeinde unter 
die Arme greifen, dann melden Sie sich gern im Ge-
meindebüro, 
z.B. per Mail unter jakobus-ilmenau@t-online.de!
Der Gemeindebrief erscheint nur viermal im Jahr!

Gemeindebrief austragen
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Am 23. Juni von 17 – 22 Uhr findet das Jakobusfest auf dem Kirchplatz in Form eines Black & 
White Dinner – zu Deutsch: ein Abendessen in schwarz & weiß – statt. Was ist das denn???

Die Idee ist schon 20 Jahre alt und das eigentlich Weiße Dinner fand erstmals in Paris 
statt. Man trifft sich ungezwungen an einem schönen Ort zum Abendessen, jeder kleidet 
sich ganz in weiß, jeder bringt mit, was er selbst zum Picknick benötigt, also Tisch, Stühle, 
Geschirr, Tischdeko in weiß, gerne auch ein paar Kerzen und natürlich Essen und Getränke – 
laut Tradition 3 Gänge. Man baut das Dinner auf, genießt einen schönen Sommerabend mit 
Familie, Freunden, Nachbarn und jeder nimmt anschließend wieder mit, was er mitgebracht 
hat, so dass auch das Aufräumen gemeinsam leicht von der Hand geht.

Für unser Jakobusfest haben wir uns nun folgende Regeln ausgedacht, um es für unsere 
Gäste vielleicht ein bisschen einfacher zu machen:
– Neben Kleidung ganz in weiß freuen wir uns auch über Kleidung ganz in schwarz
– Da wir mitten in der Stadt auf dem Kirchplatz feiern wollen, werden wir Tische, Bänke und 
Tischdecken bereits aufbauen. Es muss also nur das Essen, Getränke, Geschirr und Tischde-

ko mitgebracht werden
– Wir werden gegen einen kleinen Obolus ein paar Getränke bereitstellen, so dass hier nicht 
alles geschleppt 
werden muss. Be-

sondere Getränke 
muss man sich aber 
schon selbst mit-
bringen.
– Es wird ein paar 
Feuerschalen ge-

ben, an denen Kin-

der Stockbrot rösten 
können. Für Stöcke 
und Teig wird ge-

sorgt sein.

Wir hoffen auf vie-

le neugierige, gut 
gelaunte Gäste und 
freuen uns auf einen 
wunderbaren und 
besonderen Abend 
in unserer Gemein-

de.

 Andrea Karg vom 
Gemeindekirchenrat

Black & White Dinner zum Jakobusfest
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Die Kirche aufschließen, Kerzen anzünden, Lieder anstecken... Ein Got-
tesdienst braucht auch Vor- und Nachbereitung durch Küsterinnen 
und Küster, die in unserer Gemeinde diese Aufgabe ehrenamtlich 
übernehmen. Wer kann den Küsterdienst unterstützen?
Wie das geht, erklärt Pastorin Magdalene Franz-Fastner und Ines 
Rein-Brandenburg am Dienstag, 23.5.2023 um 19:30 Uhr. Alle, die ihre 
Kenntnisse auffrischen möchten,  oder neu einsteigen möchten oder 
auch die Aufgabe kennen lernen möchten, sind herzlich eingeladen. 

Unterstützung für den Küsterdienst gesucht

 Foto: Pixelio

Weiterhin findet das Friedens-Café jeweils 

donnerstags von 16:00 bis 18:00 Uhr statt. 
Geflüchtete Menschen aus der Ukraine und 
von anderswo finden hier einen Ort des Aus-
tausches und der Begegnung. Willkommen 
sind auch weitere Personen, die im Café oder 
bei der individuellen Deutschunterstützung 
mitmachen möchten. 

Friedens-Café

Touristen und Menschen, die eine kurze Auszeit im Alltag suchen, kehren gerne in der Jako-
buskirche ein. Ab Mai hält ein Team die Kirche wieder an mehreren Stunden vormittags und 
nachmittags offen. Wie lange dies möglich ist, hängt auch davon ab, wie viele Menschen 
sich bereit finden, sich hier einzubringen: Ansprechperson zu sein für Besucher, selbst die 
Ruhe zu genießen, 
Das Team wird koordiniert von Frau Biela und Frau Poppe. Interessierte können im Pfarr-
büro oder unter Sigrid_Biela@web.de Kontakt aufnehmen.

Offene Kirche ab Mai

Der Gesprächskreis trifft sich im Gemeindehaus jeweils am letzten Freitag eines Monats: 
26. Mai, 30. Juni, 28. Juli. Im August findet kein Gesprächskreis statt.
Der Besuchskreis, der älteren Gemeindemitgliedern zu Geburtstagen und anderen Anläs-
sen einen Gruß den Gemeinde übermittelt, trifft sich nach Absprache.
Interessierte für beide Gruppen können sich an Karin Langner wenden: ekalailm@gmx.de

Gesprächs- und Besuchskreis

6

mitmachen



Am 12. März fand in der Ilmenauer Jakobuskirche der Konfirmandengottesdienst 2023 
statt. Einschließlich Predigt hatten die Konfis den gesamten Gottesdienst durchgeführt und 
ausgestaltet. Statt sturer Fragen, die zur Prüfung abgearbeitet wurden, war das sozusagen 
die „Prüfung“.

Von Donnerstag 23. bis Sonntag 26. März 
fand die diesjährige Konfifreizeit der Region 
Süd auf dem Rittergut in Lützensömmern  
statt. 60 Konfis, 20 Jugendmitarbeiter*innen 
und 6 Hauptamtliche hatten zusammen ein 
paar wunderschöne Tage. Das Thema war 
„Taufe“. Mit der Konfiband :K-Projekt und vie-
len Programmpunkten konnten die Konfir-
manden ein sehr abwechslungsreiches Pro-
gramm erleben: Musik, Kopfsachen, Spiele, 
Aktionen, Singen, Basteln, Sport - von allem 
etwas.

Termine

Mai

29. – 31.  JG Fahrten zur Sternwarte Jena: Was gibt es da draußen noch?
Juni

3. + 4.  Turmcafe der Evangelischen Jugend 11:00-18:00 Uhr „Das höchste Café 
   Ilmenaus“
Juli

9. – 15.  Singwoche in Heldrungen, Kinder- und Jugendkantorei (Karl Zink-Straße)
17. – 28.  Jugendfreizeit Norwegen Ilmkreisjugend
August

5. – 16.  Teenyfreizeit Dänemark /Samsö Ilmkreisjugend

In den Ferien finden sonst keine regelmäßigen Veranstaltungen statt.

Rückblick: Konfirmandengottesdienst und -freizeit

 Fotos: Andi Müller
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Einmal in der Woche, am Mittwoch Morgen, findet im evangelischen Kindergarten „Fi-
scherboot“ der Morgenkreis statt, zu dem ich meistens (leider nicht immer) dabei bin und 

ihn mit gestalte, zusammen mit Erzieherin-

nen des Kindergartens. Seit einiger Zeit bin 
ich auch bei den Krippenkindern zu einem 
kleinen Morgenkreis. Danach kommen die 
Vorschulkinder zusammen und wir behan-

deln spielerisch und gestalterisch verschie-

dene biblische Themen oder Feste aus dem 
christlichen Jahreskreis. Zuletzt war es die 
Schöpfungsgeschichte, bei der die Kinder 
selbst schöpferisch tätig wurden und auf 
dem Boden die Welt und alles, was auf ihr 
ist, „erschufen“ und mit verschiedenen Ma-

terialien darstellten. In der Woche vor Ostern 

war es die Geschichte von der Fußwaschung, die 
wir mit den Kindern zelebrierten. Und dann feier-
ten wir wieder Agapemahl mit allen großen Kin-

dern gemeinsam. Es ist immer wieder unglaublich 
schön und bereichernd, mit den Kindern gemein-

sam in biblische Geschichten einzutauchen und 
mit ihnen gemeinsam Texte und Geschichten der 
Bibel neu zu entdecken.

 Magdalene Franz-Fastner

Beim Morgenkreis im Kindergarten „Fischerboot“
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Jetzt endlich ist es 
so weit: Herzliche 
Einladung zum Kon-
zert „Jacobus Voices 
& Friends“ am 29. 
Juni 2023 um 19:30 
Uhr in der Kreuzkir-
che!
Der Gospelchor „Ja-
cobus Voices“ der 
Kirchengemeinde 
wollte schon im Jahr 
2020 ein Konzert 
mit Freunden durch-
führen. Leider kam 
dann aufgrund von Corona alles anders.
Jetzt proben wir mit voller Kraft und freuen 
uns auf dieses Konzert.
Zusammen mit verschiedenen anderen 
Musikerinnen und Musikern wollen wir ei-
nen Abend gestalten, an dem unterschied-
lichste Musik zu hören sein wird. Bei hof-
fentlich lauschigem Sommerwetter gibt es 
mit einer kleinen Verköstigung in der Pause 
die Möglichkeit, ins Gespräch zu kommen 

oder einfach den Sommerabend zu ge-
nießen.
Als „Friends“ werden mit dabei sein: Tini 
& Max, Florian Römer, Joseph, K-Pro-
ject, Blue Sky Sax, Meike und Oli und 
vielleicht noch andere Überraschungs-
gäste!

Jacobus Voices and Friends - Konzert am 29. Juni 2023

Tini & Max

Blue Sky SaxK-Project

JosephFlorian Römer
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So. 7.5. - Kantate
10 Uhr Musikalischer Gottesdienst
Pastorin Magdalene Franz-Fastner
(siehe Kirchenmusik S. 18)

So. 14.5. - Rogate
10 Uhr Gottesdienst zur Jubelkonfirmation
Verschiedene Jubiläen der letzten Jahre 
werden nachgeholt. 
Pastorin Magdalene Franz-Fastner

Do. 18.5. - Christi Himmelfahrt
10 Uhr Gottesdienst an der Bergwachthütte 
in Manebach 
(bei Regen in der Zum-Kripplein-Jesu-Kir-
che in Manebach)
Pastorin Magdalene Franz-Fastner
Im Anschluss an den Gottesdienst gemütli-
ches Beisammensein mit Bratwurst, Geträn-
ken, Kaffee und Kuchen.

So. 21.5. - Exaudi
10 Uhr Gottesdienst mit Taufe
Pastorin Magdalene Franz-Fastner

So. 28.5. - Pfingstsonntag
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Pastorin Magdalene Franz-Fastner

Mo. 29.5. - Pfingtsmontag
10 Uhr Gottesdienst am Langen Berg
14 Uhr Gottesdienst in der Klosterruine 
Paulinzella (siehe S. 22)

Samstag 3.6. - 18 Uhr in der Kreuzkirche
Tauferinnerungsgottesdienst zur Vorberei-
tung auf die Konfirmation
Pastorin Magdalene Franz-Fastner u. Ge-
meindepädagoge Andi Müller

So. 4.6. - Trinitatis
10 Uhr Konfirmation mit Abendmahl
Pastorin Magdalene Franz-Fastner u. Ge-
meindepädagoge Andi Müller

So. 11.6. - 1. So. n. Trin.
10 Uhr FAMILIENKIRCHE mit Taufe
Pastorin Magdalene Franz-Fastner, Ge-
meindepädagoge Andi Müller und Team

So. 18.6. - 2. So. n. Trin.
10 Uhr Gottesdienst
Pfarrer i.R. Dr. Udo Huß

So. 25.6. - 3. So. n. Trin. 
10 Uhr Fest-Gottesdienst mit Bach-Chor als 
Abschluss des Jakobusfestes und des Or-
gelfestes
Superintendentin Elke Rosenthal
(siehe Kirchenmusik S. 19)

Gottesdienste im Mai und Juni
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So. 2.7. - 4. So. n. Trin.

10 Uhr Gottesdienst zur Jubelkonfirmation
Weitere Jahrgänge sind dazu eingeladen
Pastorin Magdalene Franz-Fastner

So. 9.7. - 5. So. n. Trin.

10 Uhr Gottesdienst 

Pastorin Magdalene Franz-Fastner

So. 16.7. - 6. So. n. Trin.

10 Uhr Gottesdienst mit persönlicher 
Segnung
Pastorin Magdalene Franz-Fastner

So. 23.7. - 7. So. n. Trin.

10 Uhr Gottesdienst

Pfarrer i.R. Andreas Müller

So. 30.7. - 8. So. n. Trin.

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Pastorin Magdalene Franz-Fastner

So. 6.8. - 9. So. n. Trin.

10 Uhr Gottesdienst

Lektorin Sabine Held

So. 13.8. - 10. So. n. Trin.

10 Uhr Gottesdienst

Pfarrer i.R. Dr. Udo Huß

So. 20.8. - 11. So. n. Trin.

10 Uhr Gottesdienst

Pfarrer i.R. Dr. Udo Huß

So. 27.8. - 12. So. n. Trin.

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Pastorin Magdalene Franz-Fastner

So. 3.9. - 13. So. n. Trin.

10 Uhr Gottesdienst mit persönl. Segnung
Pastorin Magdalene Franz-Fastner

Gottesdienste im Juli und August
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Bestattungen Ilmenau     

Edelgard Richter, 86 Jahre   

Heinz Michael Spille, 67 Jahre

Ruth Ingeborg Hörnlein, geb. Schmidt, 

95 Jahre

Lieselotte Iris Kellermann, geb. Kühn, 89 

Jahre

Ingeborg Marie Schrickel, geb. Gerullius, 

82 Jahre

Trauung Ilmenau
Philipp Krug und Sophia, geb. Bayer

Taufen Ilmenau
Anton und Konstantin Wagner

        

 

                                                       

                                                                                                             

In Gottes Händen geborgen - Kasualien

Häusliche Alten- und Krankenpflege und 
betreute Wohngemeinschaften

Diakonie-Sozialstation
Richard-Bock-Straße 4, 98693 Ilmenau
Tel.: 03677 894919
Fax: 03677 204580
th.fastner@dsst-ilmenau.de
www.diakonie-sozialstation-ilmenau.de

• Grund-, Behandlungs- und Verhinderungspflege  
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Rat und Auskunft, Beratung bei Pflegeeinstufungen 
• Pflegeberatungsbesuche 
• Qualitätsabgesicherte Betreuungsangebote bei 
 Demenzerkrankungen
• Serviceleistungen

der Evangelisch - Lutherischen  

Kirchengemeinde Ilmenau

Anzeige
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Vom 13. bis 16. April pilgerten 14 Frauen auf dem „Pilgerweg der star-
ken Frauen in Thüringen“ von Erfurt nach Paulinzella bzw. noch weiter 
bis nach Dörnfeld auf der Heide. Am Mittwochabend trafen wir uns im 
Augustinerkloster - ein wunderbarer Ort, um uns auf den Pilgerweg und 
auf die gemeinsame Zeit einzustimmen. Am Donnerstag starteten wir 
nach einer kurzen Einheit Qigong im Klosterhof und einem sehr leckeren Frühstück gut 
gestärkt in die erste Etappe. Über die Krämerbrücke führte uns der Weg zum Dom, von dort 
weiter Richtung Erfurt-Bischleben und dann aus Erfurt raus nach Arnstadt. Diese erste Stre-
cke verlief vielfach über asphaltierte Wege, weshalb uns allen am Abend die Füße brumm-
ten. Die zweite Pilgerwegstrecke führte uns über Dornheim und Angelhausen-Oberndorf 
mit Station auf der Anhöhe der Käfernburg und von dort weiter nach Behringen. Bei der 
dritten Etappe legten wir eine kurze Pause in Singen ein. An diesem Tag regnete es durch-
gehend. Deswegen waren längere Pausen draußen nicht möglich. Von dort ging es durch 
den Wald nach Paulinzella, wo uns Kaffee und Tee im Museumscafe erwarteten. Das tat 
unendlich gut! Der offizielle Pilgerweg ist in Paulinzella zu Ende. Wir pilgerten allerdings 
noch bis Dörnfeld auf der Heide, weil es in Paulinzella keine Übernachtungsmöglichkeiten 
gibt. Die letzte Wegstrecke hatte es in sich mit mehreren Höhenmetern und weiterhin Dau-
erregen. Geschafft aber glücklich landeten wir dann an unserem Zielort.
Der Pilgerweg der starken Frauen ist drei großen Frauen gewidmet, die mit den einzelnen 
Stationen verbunden sind: Elisabeth von Thüringen, Bistumspatronin von Erfurt, Walburga, 
die Namensgeberin des ehemaligen Walpurgisklosters in Arnstadt und Paulina, die Grün-
derin des Klosters Paulinzella.
Verbunden mit diesen großen Frauen und verbunden mit uns Frauen untereinander, erleb-
ten wir eine Gemeinschaft, die uns alle stärkte und auf dem Pilgerweg trug und uns viele 
schöne Naturerlebnisse und besinnliche und fröhliche Stunden bescherte.
 Magdalene Franz-Fastner

Auf den Spuren starker Frauen
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  Wer hat Zeit und Lust, in einer dieser musika-

lischen Gruppen mitzumachen?   

Herzlich willkommen!

  Der  Posaunenchor  probt immer montags 

um 19:30 Uhr im Gemeindehaus.  

  Der  Gospelchor „Jacobus Voices“  probt 

immer don-

nerstags um 

20:00 Uhr im 

Gemeindehaus.  

Gospelchor und Posaunenchor

JAKOBUS VOICESGOSPEL-­‐CHOR  Klassische  und  moderne  Gospels  und  Spirituals  
a  capella  oder  mit  Klavierbegleitung  

Hast   Du   Lust   mi tzus ingen?   

Juliane  Findeisen    0152-­‐24815786  
juliane.viohl@gmx.de  
Magdalene  Franz-­‐Fastner    0152-­‐24017842  
magdalene.franz@web.de  

KONTAKT  
immer  donnerstags  (außer  Ferienzeit)  
20:00  Uhr  im  Gemeindehaus  der  Ev.-­‐Luth.  
Kirchengemeinde  Ilmenau,  Kirchplatz    1  

PROBEN    

(alle  Frauen-­‐  und  Männerstimmen  gesucht)  
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Musikalische Gruppen

Der Bachchor probt dienstags um 19:30 Uhr, seit Ende April wieder im Gemeindesaal der 
Jakobuskirche.
Jugendliche ab 12 Jahren treffen sich schon vorher von 18:45 Uhr bis 20:30 Uhr zum 
Vor-Bachchor. Die Zeit ab 19:30 Uhr ist dann gemeinsam mit dem Erwachsenen-Bachchor. 
Wir wollen so die jungen Menschen mit in die große Chorarbeit hineinnehmen.

Der Kinderchor trifft sich mittwochs von 15:45 Uhr bis 16:30 Uhr im Gemeindesaal. Kinder 
ab 6 Jahren sind herzlich willkommen.

Das Vokalensemble probt mittwochs nach Absprache. Hier ist eine gewisse Gewandtheit 
im Umgang mit Stimme und Noten erforderlich.

In den Schulferien finden in der Regel keine musikalischen Gruppen statt. Wenn Sie oder 
Ihre Kinder Lust haben mitzusingen, melden Sie sich gerne bei mir. Meine Telefonnummer: 
20 55 82 in Ilmenau.

Kozertante Veranstaltungen

Die Konzerte des ersten Halbjahrs 2023 sind 
besonders geprägt von der Anschaffung der 
neuen Truhenorgel.
Neben der Freude über das Instrument 
spielt bei diesem Thema aber leider auch 
das schnöde Geld eine große Rolle. Zur Fi-
nanzierung der neuen kleinen Orgel wird bei 
verschiedenen Anlässen gesammelt werden - 
bei den Benefizkonzerten, den musikalischen 
Andachten, und auch beim Festgottesdienst 
mit anschließender Orgelführung und Clown. 
Alle diese Veranstaltungen haben ansons-
ten freien Eintritt. Wenn auch Sie noch eine 
Spende machen wollen, wäre das eine große 
Hilfe. (Kirchgeldkonto Stichwort „Truhenor-
gel“, eine Spendenquittung stellen wir gerne 
aus.)
Zur langen Orgelnacht spielen wieder Micha-
el Schönheit, Denny Wilke und Hans-Jürgen 
Freitag. Dieses Dreifach-Orgelkonzert mit den drei Organisten hat sich über die letzten 
Jahre ja schon zu einer guten Tradition entwickelt, über die ich sehr froh bin. Inhaltlich-mu-
sikalisch spielt auch hier natürlich die neue Truhenorgel eine große Rolle. Dazu kommt in 
diesem Jahr noch ein außermusikalisches Moment. Genau an diesem Tag vor 70 Jahren, 
dem 17. Juni 1953, sind die Arbeiteraufstände in der ehemaligen DDR eskaliert und wurden 

Kirchenmusikalische Gruppen und Konzertprogramm

Erstes Konzert der Reihe „Bach und seine Mitbe-
werber“ am 2. April. Foto: Elisabeth Geppert
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dann brutal niedergeschlagen. In der Pro-
grammgestaltung werden wir auf diesen 
Aspekt eingehen.
Das Bachchorkonzert am 24. Juni ist das 
zweite Konzert der Reihe „Bach und seine 
Mitbewerber“ um das Amt des Thomas-
kantors, und zugleich auch einer der Hö-
hepunkte des diesjährigen Jakobusfestes. 
Neben Kantaten und Kammermusik von J. 
S. Bach erklingt eine Ouverture von Johann 
Friedrich Fasch und dessen Kantate „Du 
sollst Gott, deinen Herrn, lieben“. Auch im 
J. S. Bach gewidmeten
Teil des Abends erklingt eine Kantate glei-
chen Namens. Extra für unsere Aufführung 
haben wir für die Fasch-Kantate die Parti-
tur und das Aufführungsmaterial wieder 
erstellt. In unserer Zeit gab es nur eine 
Aufführung mit der „Rheinischen Kantorei“ 
und dem WDR. Da war aber das Aufführungsmaterial nicht zu bekommen. Wir mussten uns 
für unsere Aufführung also mit dem glücklicherweise vorliegenden, gut lesbaren Digitalisat 
der autographen Partitur von 1735/36 behelfen.

Sonntag, 7. Mai, 10 Uhr 
Musikalischer Gottesdienst „Ich singe mit, wenn alles singt“

Einzelne Personen und musikalische Gruppen der Jakobusgemeinde kommen zum Klang

Sonntag, 21. Mai, 17 Uhr 
Benefizkonzert „Die große Orgel spielt für die kleine“
Hans-Jürgen Freitag – kleine und große Orgel
Eintritt frei, Spende für die Finanzierung der Truhenorgel

Jeden Mittwoch im Juni (7., 14., 21., 28.), 19 Uhr „Musikalisches Abendgebet“

Eintritt frei, Spende für die Finanzierung der Truhenorgel
Verschiedene Musiker und Sprecher, u. a. mit kleiner und großer Orgel

Sonntag, 11. Juni, 17 Uhr 
Benefizkonzert „ThüringenBarock spielt für die kleine Orgel“
Instrumentalensemble ThüringenBarock, Hans-Jürgen Freitag - kleine Orgel
Eintritt frei, Spende für die Finanzierung der Truhenorgel

Samstag, 17. Juni, ab 19:30 Uhr 
„Lange Orgelnacht“
Denny Wilke, Hans-Jürgen Freitag, Michael Schönheit – kleine und große Orgel
Eintritt 13/9 €

Orgelbauer Jost Truthmann mit Kantor Freitag.
 Foto: Kati Kerntopf
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Samstag, 24. Juni, 19:30 Uhr 
Kantatenkonzert zum Johannistag
Bachchor Ilmenau, Thüringenbarock, Clara Maria Kastenholz, Franziska Gottwald, Konrad 
Furian, Phillip Meierhöfer, Hans-Jürgen Freitag
Im Rahmen des Jakobusfestes und der Reihe „Musikalische Portraits von Bach und seinen 
Mitbewerbern“ – Bach & Fasch
Eintritt 10 bis 20 €

Sonntag, 25. Juni, 10 Uhr 
Festgottesdienst als Abschluss von Jakobusfest und Orgelfest
Bachchor, Predigt – Elke Rosenthal, Hans-Jürgen Freitag – Leitung und Orgel
anschließend Orgelführung (nicht nur) für Kinder „Clown Fietze entdeckt die Orgel“
Clownin – Katharina Kohl, Orgeln – Gabi Damm und Hans-Jürgen Freitag
Eintritt frei, Spende für die Finanzierung der Truhenorgel

Seit einiger Zeit besteht für langjährige Mitarbei-
ter im Verkündigungsdienst in unserer Landeskir-
che die Möglichkeit, ein sogenanntes Kontaktse-
mester zu machen. Einmal ganz raus aus allem 
und die Batterien wieder auffüllen! Ich werde 
dieses großartige Privileg in Anspruch nehmen 
und, wenn alles gut geht, einmal über die Alpen 
wandern. Für Vertretungen bei Gottesdiensten 
und musikalischen Gruppen ist gesorgt.
So kann ich am 1. Juli in Garmisch losgehen. Das 
Ziel ist der Gardasee. Wenn’s gut geht, das Wetter 
und die Kniee, der restliche Körper und die Seele 
mitmachen, will ich die Strecke ohne Räder zu-
rücklegen. Einige Zeit in einem Kloster im obe-
ren Vinschgau und ein paar Tage mit Freunden 
runden meine Auszeit ab. Glücklicherweise muss 
ich nicht die ganze Zeit alleine gehen (gerade bei 
den Strecken im Hochgebirge wäre das auch viel 
zu gefährlich), immer wieder mal kommt wer mit 
und teilt ein Stück Weg und Leben mit mir - meine 
Frau, meine jüngere Tochter, Freunde, vielleicht ja 
auch noch Fremde und hoffentlich der liebe Gott.
Ich bin sehr froh, dass ich diese Möglichkeit habe. Ich bin selber gespannt, wie sich mein Kanto-
renleben danach weiter gestaltet, wie sich mein innerer Kompass ausrichtet. Werde ich noch Orgel 
spielen oder Chor leiten können? Ich habe ja noch nie so lange nicht geübt, so dass ich’s wirklich 
nicht weiß. Aber erst mal losgehen, danach sehe ich dann weiter.

Herzliche Grüße von Hans-Jürgen Freitag

Kontaktsemester des Kantors - über alle Berge

Versuch der Orientierung... Foto: Almut Freitag
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Seit 1. Januar 2023 ist Frau Stephanie Retzlaff neue Pflegedienstleiterin in der Diakonie-So-
zialstation. Sie absolvierte in den letzten Jahren die Ausbildung dazu und konnte dann in 

diesem neuen Amt begrüßt werden. Frau Retzlaff 
ist bereits seit 1. Mai 2015 in der Diakonie-Sozial-
station als Pflegefachkraft tätig. Frau Sabine Viohl, 
die bisherige Pflegedienstleiterin, ist krankheitsbe-
dingt seit September 2022 nicht mehr im Dienst. 
Sie wird die Sozialstation im Mai 2023 endgültig 
verlassen und einer anderen Beschäftigung nach-
gehen.  Frau Sabine Viohl gehörte mit zu den 
ersten Mitarbeiterinnen der neu gegründeten Di-
akonie-Sozialstation. Seit 2008 war sie als Pflege-
dienstleiterin tätig. In dieser verantwortungsvollen 
Tätigkeit trug sie maßgeblich zum Erfolg der Sozi-
alstation bei, auch unter besonderen Herausforde-
rungen wie z.B. der Corona-Pandemie.
Der Gemeindekirchenrat dankt Frau Sabine Viohl 
sehr, sehr herzlich für die Arbeit in der Diako-
nie-Sozialstation! Wir wünschen ihr für ihren wei-
teren Weg alles Gute und Gottes reichen Segen! 

Wir freuen uns zugleich, dass wir mit Frau Retzlaff eine kompetente Nachfolgerin gefunden 
haben und wünschen auch ihr viel Kraft in dieser Arbeit und Gottes Segen in allem Tun! 
 Pastorin Magdalene Franz-Fastner

Neue Pflegedienstleitung in der Diakonie-Sozialstation

Ab 1. Mai 2023 beginnt im Ilm-Kreis wieder die bundesweite Kampagne STADTRADELN des Kli-

ma-Bündnis für mehr Klimaschutz und den Ausbau des Radverkehrs. 21 Tage lang kann man sich 

an der Aktion beteiligen. 

Bereits zum 8. Mal startet die Aktion STADTRADELN im Ilm-Kreis. Mit dabei ist auch die Stadt 

Ilmenau. 

Auch in diesem Jahr wollen wir als Kirchengemeinde mit unserem Team „St. Jakobus“ am Stadtra-

deln teilnehmen und damit einen Beitrag zum Klimaschutz leisten und unsere Schöpfungsverant-

wortung wahrnehmen.  

Wir freuen uns über jede*n Mitradler*in und über jeden gefahrenen Kilometer. 

 

Anmeldung unter www.stadtradeln.de/ilm-kreis
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Ziolkowskistr. 5, 98693 Ilmenau

Öffnungszeiten der Kleiderkammer:
Montag, Dienstag, Donnerstg und Freitag
von 10:00 – 12:00 Uhr 
und 12:30 – 14:30 Uhr

Ausgabe der Nahrungsmittel:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Frei-
tag
von 12:30 – 14:30 Uhr

Ausgabe Großbreitenbach:
Mittwoch von 12:15 – 13:00 Uhr

Sprechzeiten im Büro:
Dienstag von 10:00 – 12:00 Uhr und nach 
Vereinbarung  Tel: 03677 / 66 76 690
Mail tafel-ilmenau@ms-arn.de

Tafel und Kleiderkammer

Spenden können auf das Konto der Kir-
chengemeinde mit dem angegebenen 
Spendenzweck überwiesen werden.
IBAN: DE82 8405 1010 1113 0006 82
BIC: HELADEF1ILK
Spendenzweck: Ilmenauer Tafel
Eine Spendenbescheinigung lassen wir 
Ihnen bei Bedarf zukommen.

Spenden willkommen

Suchtberatung in Ilmenau
Homburger Platz 14, 98693 Ilmenau 
Tel.: 03677-894842

Kreisdiakoniestelle in Arnstadt.
Kreisdiakoniestelle Arnstadt
Rosenstraße 11
99310 Arnstadt
Tel: 03628 76192 (Der Anrufbeantworter 
ist bei Abwesenheit eingeschaltet, Sie wer-
den zurückgerufen.)
E-Mail: kds-arnstadt@ms-arn.de
Annekathrein Schlegel ist zu folgenden 
Zeiten persönlich in der Kreisdiakoniestel-
le für Sie erreichbar.
Montag 10:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 
17:00 Uhr
Donnerstag 10:00 – 12:00 Uhr
Freitag 10:00 – 12:00 Uhr
Bitte wenden Sie sich mit Ihrem Anliegen 
an uns.

Bei Bedarf vermitteln wir 
auch an soziale Einrich-
tungen in der Region Il-
menau.

Schwangerschafts- und 
Schwangerschaftskon-
fliktberatung
Rosenstr. 11
99310 Arnstadt
Tel.: 03628-76193
E-Mail: schwangerenberatung@ms-arn.de

„Baumhaus“
Beratung für Kinder und Jugendliche, die 
Sorgen in der Familie oder Schule haben, 
Gewalt erlebt haben usw. 
Tel.: 03628-929104, Fax: 03628-929102
E-Mail: kjsz@ms-arn.de
www.marienstift-arnstadt.de/kinder-und- 
jugendhilfe/kinderschutzzentrum/bera-
tung.html

Beratungsangebot des Marienstifts Arnstadt
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Herzliche Einladung zu zwei Open-Air-Gottesdiensten in der Region:

Um 10 Uhr findet ein Gottesdienst auf dem Langen Berg bei Gehren statt.
Die Superintendentin Elke Rosenthal gestaltet diesen Gottesdienst zusammen mit Pfarrer 
Matthias Schubert. Es spielen Bläser aus dem Kirchenkreis.

Um 15 Uhr findet ein 
weiterer Gottesdienst auf 
dem Gelände der Kloster-
ruine in Paulinzella statt. 
Die Superintendentin Elke 
Rosenthal gestaltet die-
sen Gottesdienst zusam-
men mit Pastorin Sandra 
Schäfer, Pfarrbereich Grä-
finau-Angstedt. Dort spie-
len ebenfalls Bläser aus 
dem Kirchenkreis.

Gottesdienste am Pfingstmontag - 29. Mai 2023
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Herzliche Einladung zu verschiedenen Open-Air-Gottesdiensten zu Himmelfahrt im Kir-
chenkreis:
Um 9:30 Uhr an der Morgensonne bei Oehrenstock 
(Thüringer-Wald-Vereinshäuschen), bei Regen in 
der Kirche
Um 10 Uhr Gottesdienst an der Burgruine Lieben-
stein
Um 10 Uhr Gottesdienst an der Bergwachthütte in 
Manebach
Um 10 Uhr Gottesdienst in Neustadt / Rennsteig
Um 14 Uhr Gottesdienst auf der Reinsburg

Regionale Gottesdienste zu Himmelfahrt – 18. Mai 2023

Laudate omnes gentes - 

Nach einer langen Zeit, in der das Singen nur eingeschränkt 

möglich war, finden seit März wieder Taizé-Andachten in 
der katholischen Kirche statt.

Die nächsten Termine sind am 7. Mai und am 4. Juni, jeweils 
um 18 Uhr.

Die einfachen ruhigen Melodien lassen durch ihr wiederhol-
tes Singen einen ganz besonderen Raum des Gebets und 
der Meditation entstehen.
Die Bruderschaft in Taizé entstand und lebt vom Gedanken 
der Ökumene. Laden Sie deshalb ruhig Menschen mit dazu 
ein, die im Geist der Ökumene dabei sein möchten.

Christel Wolff-Leu und Kerstin Beyer 

Taizé-Andachten in der katholischen Kirche
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Liebe Gemeinde,

ich möchte Sie sehr herzlich zu unserem nächsten Gottesdienst in Ilmenau-Roda
am 28.05.2023 um 09:00 Uhr im Gemeindehaus mit Pfr. Schubert einladen.
Alle weiteren Gottesdiensttermine sind zum heutigen Zeitpunkt noch nicht 
planbar, da wir schauen müssen, wann welcher Pfarrer zu uns kommen kann.

Alle nächsten Gottesdiensttermine sowie aktuelle Informationen und Neuigkeiten fin- den 
Sie im Schaukasten an unserem Gemeindehaus.
Bitte informieren Sie sich dort. Wir werden auch durch lokale Informationen vor Ort die Termine zu 
den weiteren Gottesdiensten bekannt geben.
Danke an alle Pfarrerinnen und Pfarrer, die in der Vakanzzeit die Dienste übernehmen.

Segenshandlung
Am 09.04.2023 verstarb aus unserer Mitte Frau Ingeborg Schrickel im Alter von 82 Jahren. Wir 
wünschen ihrer Familie und ihren Freunden viel Kraft sowie Gottes Segen in dieser schweren Zeit.

Sollten Sie einen Ansprechpartner für Kasualien (Taufe, Hochzeit, Trauerfeier) benötigen, wenden 
Sie sich bitte an unsere Suptur in Arnstadt. Das Kirchenkreisbüro erreichen Sie dienstags und frei-
tags vormittags unter der Tel. Nr. 03628-5949365 oder per Mail:
 kirchenkreis.arnstadt-ilmenau@ekmd.de 
Ilmenau ist nicht für uns zuständig!

Die Anschrift unserer Suptur lautet:
Büro des Evangelisch – Lutherischen Kirchenkreises Arnstadt-Ilmenau
Pfarrhof 10
99310 Arnstadt
Internet: www.kirchenkreis-arnstadt-ilmenau.de

Natürlich steht Ihnen auch der Gemeindekirchenrat Ilmenau Roda (Ingo Steinmann, Herbert 
Schmidt, Susanne Hoffmann, Andreas Riege und Christel Löbner) für alle Anfragen gern zur Verfü-
gung.
Mich als GKR-Vorsitzende erreichen Sie unter der Tel.Nr.: 03677-841226 oder Handy 0160-
97443720; E-Mail: Christel.Loebner@t-online.de.

Im Namen des Gemeindekirchenrates

Christel Löbner

 
 
 
 

Ilmenau-Roda: Gottesdienste und Ansprechpersonen
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Gottesdienste
Gottesdienst im Gemeinderaum:  07.05.2023    11 Uhr
Gottesdienst Himmelfahrt: 18.05.2023  9:30 Uhr an der Morgensonne 
(Thüringer-Wald-Vereinshäuschen), bei Regen in der Kirche
Gottesdienste in der Kirche: 
11.06.2023 mit Abendmahl  11 Uhr, 
09.07.2023  11 Uhr, 
06.08.2023  11 Uhr, 
10.09.2023  11 Uhr

Gemeindenachmittage im Gemeinderaum, jeweils 15 Uhr
31.05., 28.06., 26.07., 30.08., 27.09.
 
Kontoverbindung für Spenden und den Gemeindebeitrag:
Kirchgemeinde Oehrenstock, Sparkasse Arnstadt-Ilmenau
IBAN DE48 8405 1010 1270 0003 53

Oehrenstock

Do. 18.5. - Christi Himmelfahrt

Um 10 Uhr Gottesdienst an der Bergwachthütte, anschließend gemütli-
ches Beisamensein mit Bratwurst und Getränken, Kaffee und Kuchen
(bei Regenwetter in der Zum-Kripplein-Jesu-Kirche)

So. 30.7. - 8. So. n. Trin.

Um 14 Uhr Gottesdienst

Manebach
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Reisen bildet. Unbenommen! Zu erleben, auf welch un-
terschiedliche Weise  Menschen glauben, war ein großer 
Ertrag meiner Reise nach Ecuador in diesem Frühjahr. In 
einer ökumenisch bunten Truppe waren wir als deutsche 
Reisegruppe unterwegs und trafen auf einheimische Chris-
ten. Manches war mir fremd und anderes fühlte sich      
lieb und vertraut an. Ich bin sehr dankbar für diese Zeit und dass uns Gott beschützt 
und bewahrt hat.  
Für jede kleine oder große Reise in diesem Sommer, und sei es die Reise mit dem 
Finger auf der Landkarte, wünsche ich Ihnen ebenso vielfältige Eindrücke und Gottes 
Schutz und Bewahrung. Kommen Sie gesund nach Haus!

                  Eure Pastorin Christine Behrend

Ein Wort auf den Weg

Gottesdienste Unterpörlitz

14.05.	 	 09:30	Uhr	 	 Jubelkonfirmation,	Kirche 

18.05.	 	 14:00	Uhr	 	 Himmelfahrt,	Reinsburg 

28.05.	 	 09:30	Uhr	 	 Pfingstgottesdienst	mit	Abendmahl,	Kirche 

10.06.	 	 18:00	Uhr	 	 Samstag,	Reisebericht	Ecuador,	Gemeindehaus 

25.06.	 	 09:30	Uhr	 	 GD	mit	Abendmahl,	Kirche	 
16.07.	 	 09:30	Uhr	 	 GD,	Kirche 

30.07.	 	 10:30	Uhr	 	 GD,	mit	Abendmahl,	Kirche 

13.08.	 	 10:30	Uhr	 	 Musikalischer	GD,	Kirche 

27.08.	 	 10:30	Uhr	 	 GD,	Kirche	 

Gottesdienste Heyda

14.05.	 	 10:00	Uhr	 	 GD	mit	Abendmahl,	Kirche 

18.05.	 	 14:00	Uhr	 	 Himmelfahrt,	Reinsburg 

28.05.	 	 14:00	Uhr	 	 Pfingstgottesdienst	mit	Jubelkonfirmation,	Kirche 

10.06.	 	 18:00	Uhr	 	 Samstag,	Reisebericht	Ecuador,Unterpörlitz 

24.06.	 	 18:00	Uhr	 	 Samstag,	Johannisfeuer	in	Dannheim	 
02.07.	 	 10:00	Uhr	 	 GD,	Kirche 

16.07.	 	 14:00	Uhr	 	 GD,	Kirche 

30.07.	 	 14:00	Uhr	 	 GD,	Kirche 

13.08.	 	 10:30	Uhr	 	 Musikalischer	GD,	Unterpörlitz 

03.09.	 	 14:00	Uhr	 	 Eröffnung	Kirchenfest,	Pfarrhof

Gottesdienste Unterpörlitz und Heyda
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-Weltgebetstag

  Farbenfroh war die Gestaltung des Gemeinderaumes 
zum diesjährigen Weltgebetstag aus dem Land Taiwan, 
zu dem ca. 20 BesucherInnen gekommen waren. 
 Auch, wenn einige Akteurinnen wegen Krankheit oder 
Reisens in diesem Jahr fehlten, hat das WGT-Team 
den Abend souverän gestaltet. Die langjährige Erfah-
rung macht’s. An dieser Stelle Danke an euch Frauen!  
                      Christine Behrend  

Lesung aus „Mein Leben mit Duchenne“ 

von Thomas Römer

  Gut zwei Dutzend Zuhörerinnen und Zuhörer 
hatten sich am 12. April im Gemeindehaus 
der evangelischen Sankt Jakobus-Gemein-
de Ilmenau zu einer Lesung eingefunden. 
Eingeladen hatten die Kirchengemeinde 
Unterpörlitz und der Hospizverein Ilmenau. 
Der 1990 noch in Rumänien geborene Ilme-
nauer Thomas Römer las im Rollstuhl sitzend 
aus seiner Ende 2022 erschienenen mutigen 
und humorvollen Darstellung eines Lebens 
mit der Muskeldystrophie-Erkrankung vor. 
 Bewundernswert ist der starke Zusammen-
halt in der aus Siebenbürgen stammenden 

Familie auch nach dem Tod des jüngeren Bruders Daniel im vergangenen Jahr. Immer wie-
der ist die lebensfrohe und aktive Familie unterwegs zu Verwandten oder um neue Ein-
drücke zu gewinnen. So besuchten sie Barcelona, waren in Belgien und planen demnächst 
Paris ein, waren natürlich als die Römers auch in Rom... Das Buch ist käufl ich zu erwerben 
und absolut lesenswert. Thomas führt Tagebuch und es bleibt spannend, was dabei für die 
Öffentlichkeit entsteht?!  
                      Helmut Krause  

Rückblick Unterpörlitz

        Foto: Rosi Jäger   

        Foto: Helmut Krause   

Frauenkreis:     Montag, 08.05, 22.05, 05.06., 19.06., jeweils 19:00 Uhr 
        und am 03.07., 18 Uhr 
Diakoniekreis:    Dienstag, 23.05., 27.06., 25.07., 29.08., jeweils 15:30 Uhr 
Familienkreis:     nach Absprache 
Junger Familienkreis:  nach Absprache 
  
Konfirmandenunterricht: dienstags, von 16:30 – 17:30 Uhr in Ilmenau, Gemeindehaus, 
        Kirchplatz 1 (nicht in den Schulferien)

Regelmäßige Veranstaltungen im GH Unterpörlitz
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Arbeitseinsätze in unserer Kirchengemeinde Heyda

Pünktlich in der Frühlings- und Passionszeit hat sich unsere Gemeinde aufgemacht, um sich 
einmal Zeit zu nehmen, Altes auszusortieren, damit wieder Platz werden kann. So haben 
sich die Frauen der Gemeinde an einem Samstag getroffen, um unser Pfarrhaus von oben 
bis unten zu säubern. Hierbei konnten wir einmal die alten und nicht mehr schönen Sachen 
aussortieren, die sich über die Jahre angesammelt hatten. Unsere Männer erneuerten vier-
zehn Tage später den alten Gartenzaun um unser Pfarrhaus. Dieser wurde in den Wintermo-
naten in liebevoller Heimarbeit gebaut und gestrichen. Am Ende freuten wir uns, dass wir 
wieder ein Stück gemeinsam geschafft haben.
                      Sandra Völker

Rückblick Heyda

Foto: Sandra Völker Foto: Sandra Völker

Unterwegs in Ecuador – ein Reisebericht
Herzliche Einladung am Sonnabend, 
10.06.2023, 18:00 Uhr, ins Gemeindehaus Un-
terpörlitz! Wie es sich anfühlt, im Regenwald 
oder auf dem höchsten Berg Ecuadors zu 
sein, welche physikalischen Besonderheiten 
es auf dem Äquator gibt und wie Menschen 
in Ecuador leben und glauben, das erfahren 
Sie an diesem Abend. In einer Pause wird es 
Bratwürste, Getränke und eine landestypi-
sche Nachspeise geben. Freuen Sie sich auf 
einen gedanklichen Ausflug nach Lateiname-
rika und nutzen Sie die Gelegenheit zu Aus-
tausch und Gespräch!        Christine Behrend

Ankündigungen und Informationen

 Foto: Christine Behrend
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Wöchentliches Glockenläuten in UP
Die Kirchenältesten haben sich mit der Läu-
teordnung beschäftigt und diese wie folgt 
geändert: Glockenläuten jeden Sonnabend 
17:00 Uhr im Winter bzw. 18:00 Uhr im Som-
mer. Die Glocken läuten auch dann, wenn 
kein Gottesdienst stattfindet. Sicher haben 
Sie es schon bemerkt!
                Christine Behrend

Kirchenfest in Heyda - Mit meinem Gott 
kann ich über Mauern springen
Ende 2022 wurde die Sanierung unserer 
Friedhofsmauer abgeschlossen. Das wollen 
wir zum diesjährigen Kirchenfest feiern! Be-
ginn ist 14:00 Uhr im Pfarrhof mit einer offi-
ziellen Eröffnung, sowie Kaffee und Kuchen. 
Höhepunkt wird ein Konzert mit „Janna“ in 
der Kirche sein, das 16:30 Uhr beginnt. An-
schließend dürfen Sie sich auf Fassbier und 
Flaschenbrause, auf Bratwürste, Grillbrot und Zwiebelkuchen freuen. Und vielleicht gibt es 
beim Zusammensein an diesem Tag ja die eine oder andere Mauergeschichte zu erzählen!
            Die Kirchenältesten aus Heyda und Pastorin Christine Behrend

 Foto: Stephanie Kühnlenz

 Foto: Janna

Impressum

Kirchgemeinde Unterpörlitz, Pörlitzer Höhe und Heyda, 
98693 Ilmenau-Unterpörlitz, Stadtweg 24a (früher: Ilmenauer Straße 24a)
Tel.: 03677-877311, Fax: 03677-877317
unterpoerlitz@kirche-arnstadt-ilmenau.de
Pastorin Christine Behrend
GKR Vorsitzender Unterpörlitz: Randolf Voigt, Schlüfter 8, E-Mail: randolf.voigt.up@gmail.com
GKR Vorsitzende Heyda, Kirchenschlüssel: Elvira Bode, Angergasse 1, Tel. 03677 /20 30 39
Neu!!! Bankverbindung Unterpörlitz/Pörlitzer Höhe, Gemeinschaftskonto
Kontoinhaber: Ev. Kirchenkreisverband Meiningen, IBAN: DE49 8405 1010 1010 1681 81, Im 
Verwendungszweck muss immer Unterpörlitz (oder RT 4436) und z.B. Gemeindebeitrag stehen
Bankverbindung Heyda: SPK Arnstadt-Ilmenau, IBAN: DE13 8405 1010 1113 0031 85, BIC: 
HELADEF1ILK
Bürozeiten Unterpörlitz mittwochs von 13:00 Uhr bis 15:30 Uhr

Amtshandlungen von Februar bis April 2023

In Unterpörlitz und Heyda fanden keine Amtshandlungen statt.

Lachen oder Weinen soll gesegnet sein
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Magdeburg
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Halle

Leipzig
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Nürnberg

Naumburg

Rudolstadt
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Saalfeld
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Eine Aktion des 

Evangelischen 

Presseverbandes in 

Mitteldeutschland 

und Ihrer 

Kirchenzeitung

LEIPZIG
NÜRNBERG

JETZT ist die ZEIT  

MARKUS 1, VERS 15

Für den SONDERZUG zum KIRCHENTAG

HIN: 07.06.2023

RÜCK: 11.06.2023

Steigen Sie in Ihrer Region ein und aus:

7. Juni 2023
Erfurt > Weimar > Apolda > Leipzig > Weißenfels > 

Naumburg > Jena-Göschwitz > Rudolstadt > 
Saalfeld > Nürnberg

11. Juni 2023

Nürnberg > Saalfeld > 

Rudolstadt > Jena-Göschwitz > 

Naumburg > Weißenfels > Leipzig > 

Apolda > Weimar > Erfurt

Ticket (Hin- und Rückfahrt) zum attraktiven Preis:

23 Euro pro Person

Alle wichtigen Informationen zum Sonderzug 

und dem Kirchentag fi nden sie jederzeit auf:

www.meine-kirchenzeitung.de
Buchung Ticket:

sonderzug@meine-kirchenzeitung.de

Sonderzug zum Kirchentag
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Gemeindebüro

  Kirchplatz 1 · Shehla Zaman  
  Tel. 20 27 91 · Fax: 20 22 32 · E-Mail: jakobus-ilmenau@t-online.de  
Bürozeiten:

  Sie erreichen das Gemeindebüro telefonisch und nach Absprache.  
  Zur Zeit Mo und Do jeweils von 10-12 Uhr  
  Di 10-12 Uhr und 14-16 Uhr  
  Fr 9-11 Uhr  

Internetseite  mit Aktualisierungen: www.jakobuskirche-ilmenau.de/  
  Wenn Sie aktuelle Informationen und Inhalte, Anregungen und Korrekturen für die Websei-
ten der Kirchengemeinde haben, wenden Sie sich bitte an die Webredaktion:  
  Ellen-Kathrin Kuske, E-Mail: ek.kuske@posteo.de  
  Regionale Nachrichten unter www.kirchenkreis-arnstadt-ilmenau.de/  

Pastorin Magdalene Franz-Fastner , Scheffelstraße 20, 98693 Ilmenau  
  Tel. 20 86 84 · E-Mail: magdalene.franz@web.de  
Kirchenmusiker Hans-Jürgen Freitag,  Scheffelstraße 10, 98693 Ilmenau  
  Tel. 20 55 82 · E-Mail: hans-juergen.freitag@web.de  
Gemeindepädagoge Andreas Müller,  Schulzentalweg 10, 98693 Manebach  
  Tel. 68 92 76 6 · E-Mail: Ilmkirk61@googlemail.com  

  Kirchgemeindekonto: IBAN: DE82 8405 1010 1113 0006 82 · BIC: HELADEF1ILK  

  Impressum:  
  Herausgeber: Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ilmenau  
  Redaktion: Ines Rein-Brandenburg, Magdalene Franz-Fastner  
  Druck: www.gemeindebriefdruckerei.de  
  Titelbild: Detail Taufstein. Foto: K. Kuske  

  Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: Mitte August 2023  

 Sprechzeiten und Mitarbeitende  
 in der Kirchengemeinde St. Jakobus Ilmenau  


